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Kontakt

Kindergruppen Pampilio

Moislinger Allee 9a · 23558 Lübeck 
Tel.: 0451 16 08 25 90 
E-Mail: kindergruppe@die-bruecke.de

Leitung Familienhilfen:
Wiebke Sonnenberger 
Sozialarbeiterin, Fachkraft Kindeswohlgefährdung 
(§8a SGBVIII), Systemische Familientherapeutin

703 – 11/2024

Gruppen für Kinder 
psychisch erkrankter Eltern
Familienhilfen nach §29 SGB VIII

Pampilio
Gruppen für Kinder 

psychisch erkrankter Eltern
Familienhilfen nach §29 SGB VIII – Soziale Gruppenarbeit



Pampilio
Psychische Erkrankungen erfassen einen Menschen 
in der Gesamtheit seiner Persönlichkeit. Häufig sind 
alle Lebensbereiche von den Auswirkungen der psy-
chischen Störung  betroffen – auch und besonders 
die Familie.

Die Kindergruppen Pampilio unterstützen Kinder 
dabei, den elterlichen Erkrankungen und ihren Aus-
wirkungen gestärkt zu begegnen und dabei Selbst-
sicherheit und Widerstandsfähigkeit zu entwickeln.

Die Eltern erhalten Unterstützung, um die Heraus
forderungen dieser besonderen Familienkrise 
wirksam und mit gestärkter elterlicher Präsenz be
wältigen zu können.

Die Zielgruppe

Das Angebot richtet sich an vier- bis zehnjährige 
Kinder, deren Mütter und/oder Väter von einer psy-
chischen Erkrankung betroffen sind.

Das Kosten

Die  Kindergruppen Pampilio sind ein Angebot der 
Kinder- und Jugendhilfe. Vor Aufnahme in die Grup-
pe ist ein Antrag gemäß § 29 SGB VIII beim zustän-
digen Jugendamt zu stellen. Die Aufnahme erfolgt 
nach Zusage der Kostenübernahme.

Das Angebot für die Kinder
Die Kinder nehmen an einer wöchentlichen Grup-
penstunde teil, in der sie:

•	 mehr über die Krankheit der Eltern erfahren 
können;

•	 über ihre Sorgen und Ängste sprechen dürfen, 
wenn sie es wollen;

•	 unbeschwert Kind sein dürfen;

•	 erleben, dass es auch andere Kinder gibt, die 
ähnliche Probleme haben;

•	 sich austoben, reden, lachen, traurig oder wütend 
sein dürfen;

•	 malen, trommeln, werken, backen, kochen und 
danach genießen; 

•	 erfahren, dass niemand an der Erkrankung der 
Eltern Schuld hat;

•	 spielen und Spaß haben und vieles ausprobieren 
dürfen;

•	 darin bestärkt werden, Freizeitangebote für sich 
zu entdecken.

Manches ist nicht so leicht vor anderen Kindern 
zu besprechen. Dazu kommen die Kinder alle vier 
Wochen auch einmal allein in die Praxis zum Spielen 
und vielleicht Reden.

Das Angebot für die Eltern
Für die Kinder und ihre Familien ist es wichtig, 
dass auch die Eltern Unterstützung erhalten.

Die Eltern erhalten zwei Einzeltermine monatlich, 
in denen sie:

•	 als Eltern über die Herausforderung des Alltags 
im Umgang mit der eigenen psychischen Er-
krankung sprechen können;

•	 kindgerechte Beschreibungen der psychischen 
Erkrankung erlernen können;

•	 sich mit den Bedürfnissen ihrer Kinder ausein-
andersetzen; 

•	 erfahren, dass niemand Schuld an einer psychi-
schen Erkrankung ist;

•	 Beratung in Erziehungsfragen erhalten;

•	 erfahren, wie sie wieder mehr elterliche Prä-
senz im Alltag einnehmen können.

Individuelle Familiengespräche

Darüber hinaus können individuelle Familienge-
spräche stattfinden – bei Bedarf auch als Haus
besuche – in denen:

•	 eine Betreuung und Begleitung der Familie in 
Krisenzeiten möglich ist;

•	 Unterstützung bei der Aufnahme von sozialpsy-
chiatrischen Hilfen gegeben wird;

•	 ein Krisennotfallplan erstellt wird;

•	 Unterstützung bei Bedarf im Umgang z. B. mit 
Schule, Lehrer*innen, Hort, anderen Eltern 
möglich ist.

Notizen


